
Kumulation mit einem Vorhaben das 
gleichzeitig ausgeführt werden soll (§ 10 UVPG)

Ablaufschema UVP bei immissionsschutzrechtlich genehmigungsbedürftigen Anlagen

Vorhaben der Anlage 1 zum UVPG Vorhaben in Spalte 1 der Anlage 1 zum 
UVPG mit „X“ gekennzeichnet

Vorhaben in Spalte 2 der Anlage 1 zum 
UVPG mit „A“ oder „S“ gekennzeichnet

Kumuliert das Vorhaben mit einem anderen Vorhaben?

Kein Entwicklungs- und  Erprobungsvorhaben

Vorprüfung ergibt, dass das Vorhaben erhebliche 
nachteilige Umweltauswirkungen haben kann

Werden die Größen - oder Leistungswerte 
nach § 6 UVPG zusammen erreicht? 

Werden von den Vorhaben die Prüfwerte der 
Vorprüfung zusammen erreicht? 

Vorhaben tritt zu einem früherenVorhaben hinzu (nachträgliche Kumulation)

Vorprüfung ergibt, dass die Vorhaben  erhebliche 
nachteilige Umweltauswirkungen haben können 

Beachte: Werden die Größen und Leistungswerte nach § 6 UVPG im
Fall einer Kumulation allein schon durch das hinzutretende Vorhaben

erreicht, ist für dieses immer eine UVP durchzuführen

UVP - Pflicht 
für beide Vorhaben

Früheres Vorhaben abgeschlossen 
 mit UVP

Das frühere Vorhaben befindet sich
nicht mehr im Zulassungsverfahren

(§ 11 UVPG)

Früheres Vorhaben abgeschlossen 
ohne UVP

Vorhaben erreichen zusammen 
die Größen- oder Leistungswerte 

nach § 6 UVPG
Beachte: § 11 Abs. 4 UVPG

Kumulierende Vorhaben erreichen 
zusammen die Prüfwerte der 

Vorprüfung nach Spalte 2 
der Anlage 1 zum UVPG

Das frühere Vorhaben
befindet sich noch im 

Zulassungsverfahren (§ 12 UVPG)

Es liegt noch keine Zulassungsentscheidung
für das frühere Vorhaben vor und das frühere

Vorhaben ist UVP - pflichtig  

Allg. Vorprüfung ergibt, dass durch das
Hinzutreten des Vorhabens zusätzliche 

erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen
hervorgerufen werden können 

Es liegt noch keine Zulassungsentscheidung
für das frühere Vorhaben vor und das frühere
Vorhaben ist allein nicht UVP - pflichtig und

die Antragsunterlagen für dieses sind 
vollständig eingereicht  

Werden die Größen- oder 
Leistungswerte nach § 6 UVPG

 zusammen erreicht 

Kumulierende Vorhaben erreichen
 zusammen die Prüfwerte der Vorprüfung 

nach Spalte 2 der Anlage 1 zum UVPG 

Werden die Größen - oder 
Leistungswerte nach § 6 UVPG

 zusammen durch die kumulierenden 
Vorhaben erreicht 

Es liegt noch keine Zulassungsentscheidung
für das frühere Vorhaben vor und das frühere
Vorhaben ist allein nicht UVP - pflichtig und 
die Antragsunterlagen für dieses sind noch 

nicht vollständig eingereicht  

Keine Umweltverträglichkeitsprüfung

Kumulierende Vorhaben erreichen
 zusammen die Prüfwerte der Vorprüfung 

nach Spalte 2 der Anlage 1 zum UVPG 

Vorprüfung ergibt, dass 
das hinzutretende Vorhaben 

erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen 

haben kann

Vorprüfung ergibt, dass 
die Vorhaben zusammen 

erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen 

haben können 
 

UVP - Pflicht nur für das 
hinzutretende Vorhaben. 

Beachte § 12 Abs. 4 UVPG 
 

UVP - Pflicht jeweils für 
kumulierende Vorhaben. 

Beachte § 12 Abs. 4 UVPG 
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Variante 3
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UVP - Pflicht 
nur für das

hinzutretende Vorhaben

UVP - Pflicht 
nur für das

hinzutretende Vorhaben
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Anlage 4

(Quelle: Umweltministerium Baden-Württemberg)


